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Kleine Aarburger Chronik Otto Fürst, Aarburg

vom 1. Oktober 1993 bis 30. September 1994

OKTOBER

1. Aarburg hat wieder 6000 Einwohner: Die Tochter
Tanja des am 1. Oktober von Villigen nach Aarburg

gezogenen Ehepaars Roswitha und André
Anderegg wurde von Gemeindeammann Sutter
mit einem Blumenstrauss und einem Goldvreneli
beschenkt.

1. Der Aarburger Finanzverwalter Jürg Marti ist vom
Gemeinderat wegen verschiedener Ungereimtheiten

in seiner Amtsführung mit sofortiger Wirkung
suspendiert worden.

4. Anna Reich-Seifert feiert im Altersheim Flue-
matte in Dagmersellen ihren 95. Geburtstag.

4. Bis zum 12. November liegt auf der Bauverwaltung
Botschaftsentwurf, Projektdokumentation und
Modell der Aarburger Verkehrssanierung auf. In
dieser Zeit können dem Baudepartement
Vorschläge und Anregungen, aber keine Einsprachen
zum Projekt eingereicht werden.

8. Mit Amtsantritt am 1. Januar 1994 wurde Roland
Staufer-Bär als Hauswart für die gemeindeeigenen
Liegenschaften im Städtchen, als Nachfolger von
Hansruedi Wehrli, gewählt.

8. Paul Halter hat nach über 20jähriger Tätigkeit als

Mitglied und Präsident der Betriebskommission
der Technischen Betriebe seinen Rücktritt erklärt.
Auch Eduard Bachmann tritt nach ebenfalls 20jähriger

Tätigkeit aus dieser Kommission zurück.

20. Die Aarburger Altersheimbewohner machten von
ihrem vorübergehenden Aufenthaltsort in
Dagmersellen einen Herbstausflug ins Luzernerland
vom Sempachersee über Ruswil bis nach
Schwarzenberg, Wolhusen, Werthenstein, Willisau, Rei-
den und wieder zurück nach Dagmersellen.

22. Puppenausstellung Ruth Scheidegger-Meier im
Atelier an der Letzigasse 5.

23. «Die Hexe Wuschelwaschel», Aufführung des
Kaspertheaters Tirullalla vor 150 begeistert
mitgehenden Kindern in der Alten Turnhalle, organisiert

von der Bibliothekskommission und dem
Familienclub.

24. Paula Ebner-Hofer durfte im Altersheim Flue-
matte in Dagmersellen ihren 95. Geburtstag feiern.

24. Konzert der Aarburger Chöre in der katholischen
Kirche. Es sangen der Kirchenchor, die Aarburger
Vokalisten, der Frauenchor, ein Schülerchor, der
Jodlerklub Burghalde und der Männerchor.

27. «Les Duponts», eine internationale Musikforma¬
tion, begeisterte die Zuhörer in der Stadtkirche mit
Gospelsongs, Musical-Interpretationen und einer
grossartigen Panflöten-Show.

29. Räbeliechtli-Umzug der Aarburger Kindergärtner
mit einem Sternmarsch von den Kindergärten auf
den Bärenplatz.

NOVEMBER

3. Therese Schenker-Mathieu feiert an der Frohburg-
strasse 23 ihren 94. Geburtstag.

4. Die Geschäftsleitung der Stadtomnibus Ölten AG
eröffnet der Gemeinde den neuen Verteiler für den
Baubeitrag an den Betriebsneubau in Trimbach.
Der Beitrag der Gemeinde Aarburg wurde von Fr.
918 000.— auf Fr. 443 194.— reduziert!

5. Ida Müller-Gygax, Zimmerlistrasse 7, feiert ihren
91. Geburtstag.

7. Matinée mit American Folk Music in der Alten
Turnhalle: Steve Gillette und Cindy Mangsen.

7. Die Kommissionswahlen endeten mit einer gros¬
sen Überraschung: Nach 2 Amtsperioden
engagierter Mitarbeit in der Schulpflege wurde Eveline
Hämmerle (SP) abgewählt. Sie erreichte wohl das
absolute Mehr, fiel aber als überzählig aus der
Wahl. Die Geschäftsprüfungs-, die Finanz- und die
Steuerkommission wurden ebenfalls im 1. Wahlgang

gewählt, so dass die Kommissionswahlen
abgeschlossen sind.
Im 2. Wahlgang für die Vizeammann-Wahl siegte
der bisherige Claude Ammann (FDP) mit 446
Stimmen, während Erich Schnyder (SP) auf 424
Stimmen kam.

13. Jodler-Heimatobe in der Turnhalle Höhe.

14. Ferdinand Mattmann las aufEinladung der Biblio¬
thekskommission im Kurthhaus vor vollbesetztem
Saal Weihnachtsgeschichten von Wolfdietrich
Schnurre und Charles Tazewell. Die Lesung wurde
umrahmt durch Flötenmusik aus dem 16. und 17.

Jahrhundert, vorgetragen durch Therese Burkhalter
und Hanni Graf, Panflöten, und Urs Jordi,

Querflöte, aus Vordemwald.
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14. Sonder-Gedenkausstellung im Heimatmuseum
aus Anlass des Endes des 1. Weltkrieges vor 75
Jahren. Die Ausstellung wurde zusammengestellt
und gestaltet durch Konservator Edi Wanitsch
und den bekannten Sammler Ueli Heiniger.

15. Andreas Studer, Rickenbach, zeigt im Bären in
einer Ausstellung Jagdbilder und schottische
Impressionen. Der Wildhüter von Hägendorf ist
ein stiller Beobachter der Natur, der es versteht,
Stimmungen einzufangen und dem Betrachter zu
vermitteln.

19. Unter Leitung ihres Lehrers Werner Hunziker
gestalteten die Schüler der 3. Sek. und 3. Real das

Treppenhaus des Paradiesli-Schulhauses anlässlich

der Projektwoche mit verschiedenen
Wandbildern.

20. Geburtstagsfeiern im Altersheim Fluematte in
Dagmersellen: Bertha Woodtli feierte ihr 94.
Wiegenfest, während der älteste Aarburger,
Albert Stammbach-Trächsel, seinen 97. Geburtstag

festlich begehen konnte.

21. Im Altersheim Fluematte in Dagmersellen feiert
heute Martha Zimmermann-Bracher ihren 94.
Geburtstag.

25. Kurt Dätwyler, Oftringen, arbeitet seit 25 Jahren
bei den Technischen Betrieben der Gemeinde
Aarburg.

28. In der Festungskapelle spielte auf Einladung des
Schlüssels die Genfer Harfenistin Anne Bassand
anlässlich des alljährlichen Adventskonzertes
Werke vom Barock bis zur Moderne. Die zahlreichen

Zuhörer spendeten der jungen Künstlerin
reichen Beifall.

DEZEMBER
1. Im Bären stellt Jeannette Hämmerle aus Rothrist

ihre Werkschau vor. An der Vernissage stellt
Marianne Gallauer aus Boniswil die Künstlerin
näher vor. Ihr Werk umfasst hauptsächlich Aquarelle

in diskreter Farbpalette, die vielfach eine
leise Melancholie ausstrahlen.

3. Jubiläumsakt «100 Jahre Jugendheim Aarburg»
auf der Festung, mit Ansprachen des Direktors
des Bundesamtes für Justiz, Dr. Heinrich Koller,
Regierungsrat Silvio Bircher und Heimleiter Urs
Hämmerle. Die Aarburger Vokalisten umrahmten
den Jubiläumsakt.

4. 1. Aarburger Weihnachtsmarkt im Städtchen mit
einem äusserst vielseitigen Angebot und einem
reichhaltigen Rahmenprogramm lockte ausserordentlich

viele Besucher und Käufer an.

10. Die 2. Klasse der Aarburger Realschule gewann
anlässlich des Besuchs des Informationszuges der

SBB in Aarburg am 18. bis 22. Oktober einen
Wettbewerb und darf eine Tagesreise auf dem
gesamten SBB-Netz unternehmen.

12. Die reformierten Stimmberechtigten wählten als

Nachfolger des zurückgetretenen Daniel Maurer
Markus Herrmann zum neuen Präsidenten der
Kirchenpflege.

12. Die Stadtmusik und der Frauenchor boten in der
katholischen Kirche ein besinnliches Weihnachtskonzert.

Bereichert wurde die Feierstunde durch
ein Kammerensemble mit Daniela Meyer, Flöte,
Marianne Hottiger, Violine, Thomas Hottiger,
Klavier und Willy Begert, Basso continuo.

14. Adventsfeier im Kirchgemeindesaal an der Feld¬

strasse, mit Lichtbildern aus Guinea, dargeboten
von der jungen Ärztin Christa Etter, die von ihren
Erlebnissen in einem Missionsspital erzählte.

15. Altersnachmittag im Kirchgemeindesaal an der
Feldstrasse. Aufführung des Weihnachtsmusicals
«Es Liecht i der Nacht» von Hella Heizmann und
Markus Hottiger durch Schülerinnen und Schüler
aus Aarburg und Rothrist.

19. Die Aarburger Vokalisten unter Hans-Peter
Tschannen, an der Orgel begleitet von Marianne
Müller-Märki, boten in der vollbesetzten Stadtkirche

ein vielbeachtetes Konzert mit französischer
Weihnachtsmusik des 17. bis 19. Jahrhunderts.

29. Marie Hauenstein-Seidel, Grubenstrasse 7, durfte
ihren 91. Geburtstag feiern.

31. Auf den 1. Januar übernimmt Elsbeth Grosse auf
der Gemeindekanzlei das Amt der Sektionschefin
der Militärsektion Aarburg. Sie wurde auf Antrag
des Gemeinderates durch die kantonale Militärdirektion

gewählt.

31. Auf den gleichen Zeitpunkt übernimmt Erna
Tobler die Leitung der Zivilschutzstelle. Sie löst
Marlis Studer ab, die nach annähernd 12 Jahren
ihr Amt zur Verfügung gestellt hat.

JANUAR
2. Neujahrsapéro des Gemeinderates in der Alten

Turnhalle unter grosser Anteilnahme der
Bevölkerung. Gemeindeammann Sutter hält einen
Ausblick in die nahe und fernere Zukunft des
Aarestädtchens.

2. Beatrice Felice-Hofmann ist neue Hauspflegerin
des Gemeinnützigen Frauenvereins. Sie tritt die
Nachfolge der pensionierten Irène Senn an.

3. Im Altersheim Fluematte in Dagmersellen darf
Walter Dätwyler seinen 91. Geburtstag feiern.

7. Stefan Reichert aus Rothrist stellt zum zweiten
Mal im Bären seine Werke zur Schau. Seine in
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Mischtechnik ausgeführten Bilder sind vornehmlich

in Griechenland entstanden und beinhalten
Symbolik und Figürliches in phantasievoller
Darstellung.

10. Das Aarburger Betreibungsamt leitete letztes Jahr
über 2000 Betreibungen mit einer Gesamtsumme
von über 10 Millionen Franken ein!

11. Der Pontonierfahrverein hält seine 115. General¬
versammlung ab. Er wird 1995 in der
Mehrzweckhalle die Schweizerische Delegiertenversammlung

organisieren und ab 30. Juni 1995 eine
Fernfahrt auf dem Rhein von Mainz nach
Amsterdam in 6 Tagesetappen mit maximal 40
Teilnehmern durchführen.

13. Frieda Schär, Frohburgstrasse 3, feiert ihren 95.
Geburtstag. Die Jubilarin besorgt ihren Haushalt
noch selbst.

14. Aufrichtefeier im umgebauten Altersheim Fal¬
kenhof. Ein ausgezeichnetes Essen sowie die
musikalische Unterhaltung durch die Geschwister
Johanna und Sebastian Begert und Daniel Junker
schufen eine fröhliche Stimmung. Hugo Zemp
gab einen Rückblick auf das grosse Bauvorhaben
mit einem Kostenrahmen von rund 7 Millionen
Franken, fast doppelt so viel wie seinerzeit der
Neubau kostete!

15. Unbekannte Täter drangen in der letzten Nacht
ins Schulhaus Hofmatt ein. Bei einer Beute von
insgesamt 400 Franken verursachten sie einen
Sachschaden von rund 15 000 Franken!

15. Anna Zimmerli feiert im Altersheim Fluematte in
Dagmersellen ihren 94. Geburtstag.

19. Die Bibliothekskommision organierte im Ver¬

sammlungsraum des Kurthhauses einen
gutbesuchten Spielabend für Erwachsene.

21. Edwin Hämmerle, der langjährige Chronist der
Aarburger Neujahrsblätter, ist nach kurzer
Krankheit in seinem 60. Lebensjahr in Küngol-
dingen gestorben.

22. Die Aarburger Brockenstube übergab dem
Altersheim Falkenhof einen Scheck über 5000
Franken zur Finanzierung einer Hubbadewanne.

22. Auf Einladung des Schlüssels gastierte in der
Alten Turnhalle Peter Locher, ein ehemaliger
Angehöriger des Cabarets «Mummenschanz»,
vor einem zahlreichen Publikum mit seinem
ersten Soloprogramm «Mensch — Mime».

22. An der Generalversammlung der Satus-Turner
wird die Gründung einer Männerriege bekanntgegeben.

23. Der Jodlerklub Burghalde bereicherte mit seinen
Liedern den morgendlichen Gottesdienst in der
Stadtkirche.

24. Das Heidelberger Kammerorchester gastiert unter
Leitung von Klaus Preis in der Aarburger
Stadtkirche mit einem vielseitigen Konzert. Es spielt
Werke von Johann Kaspar Ferdinand Fischer,
Tommaso Albinoni, Arcangelo Corelli, Antonio
Vivaldi, Wolfgang Amadeus Mozart und Georg
Philipp Telemann.

25. Regionalkonferenz der Kantonsregierungen der
Nordwestschweiz auf der Festung. Die
Regierungsräte Hessen sich orientieren über den Stand
eines angestrebten Binnenmarktes in der
Nordwestschweiz und die Revision des KarteUgesetzes.

25. Der WWF hält an seiner Einsprache gegen den
Kraftwerkneubau Ruppoldingen fest.

27. Die Gemeindeschreiber des Bezirks Zofingen tag¬
ten im Aarburger Rathaus, wobei ihnen der neue
Aargauer Staatsschreiber Juan F. Gut vorgestellt
wurde. Anschliessend trafen sich die Schreiber
zum Nachtessen in der Krone.

29. Heinz Moor löst Erich Schnyder als Präsident der
SP ab.

30. Bei den Aarburger Satus-Turnerinnen wird die
scheidende langjährige Kassierin Susi Sollberger
zum Ehrenmitglied ernannt.

31. In Aarburg sind Ende Januar 182 Personen
arbeitslos.

FEBRUAR
1. Die neue Finanzverwalterin Elisabeth Anliker hat

ihr Amt im Aarburger Rathaus angetreten.

2. Hans Schärer wird neuer Kellermeister als Nachfolger

von Werner Niggli.

2. Im Freistil-Ringen wird Manfred Siegrist Schweizer

Juniorenmeister in der Klasse bis 57 kg.

4. Das Fabrikgebäude der ehemaligen Strickereien
Zimmerli wird abgebrochen, um einem Neubau
der Domotec AG Platz zu machen.

4. An der GV des Jodlerklubs Burghalde wird Otto
Hurschier für seine 20jährige Dirigententätigkeit
zum Ehrenmitglied ernannt.

5. Fasnachts-Party in der Alten Turnhalle.

5. «Beginn einer Lebensspur.» Eine Ausstellung mit
31 Zeichnungen, Collagen und Tuschbildern des

7jährigen Simon Harlan aus Basel, welche das
Phänomen kindlichen Empfindens und Gestaltens

zeigen sollen.

9. An der Frohburgstrasse 60 feiert Hedwig Trächsel
ihren 91. Geburtstag.

13. Filmabend der Heilsarmee: «Barrett — Polizisten
leben gefährlich».
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14. Wilma und Gilles Obrist vom Aarburger River Pub
übergaben im Blinden- und Invalidenheim Borna
in Rothrist zugunsten des Hilfsfonds einen Check
von über 5000 Franken als Erlös aus einer Päckli-
Aktion der Pub-Gäste.

15. Erste Turnstunde der neugegründeten Satus-Män-
nerriege.

20. Grosses Fasnachtstreiben in der ganzen Region.
20. Abstimmungswochenende: Weiterführung Auto¬

bahnvignette: Aarburg 968 Ja, 431 Nein, Kanton
87 849 Ja, 47 592 Nein, Bund 1259 313 Ja,
579 643 Nein. Weiterführung Schwerverkehrsabgabe:

Aarburg 1035 Ja, 357 Nein, Kanton 91970
Ja, 43 187 Nein, Bund 1323 877 Ja, 512 988 Nein.
Einführung leistungsabhängige Schwerverkehrsabgabe

: Aarburg 947 Ja, 441 Nein, Kanton 82 699
Ja, 51177 Nein, Bund 1221473 Ja, 597 690 Nein.
Alpen-Initiative: Aarburg 753 Ja, 642 Nein, Kanton

65 307 Ja, 69 690 Nein, Bund 954 433 Ja,
884448 Nein. Änderung des Luftfahrtgesetzes:
Aarburg 853 Ja, 505 Nein, Kanton 81174 Ja,
49 559 Nein, Bund 1080 959 Ja, 689 924 Nein.

22. Die Atel setzt während einer Stunde das Kraftwerk
Ruppoldingen ausser Betrieb, um die Wasserführung

nach dem Kraftwerkausbau und ihren Ein-
fluss auf die Aarburger Waage darzustellen.

24. Die Verkehrs- und die Baukommission werden
aufgelöst und durch eine llköpfige Bau- und
Planungskommission ersetzt.

26. Maskenball des ATB, des Familienclubs und der
Truubeschränzer in der Alten Turnhalle.

26. Fritz Rudolf, Aarburg, Sekretär des Schweiz.
Schützenvereins, wurde vom Bundesrat in die
Expertenkommission für ein neues Waffengesetz
gewählt.

28. Ernst Hunziker, Friedauweg 17, feiert heute bei
bester Gesundheit im Kreise seiner Familie den 90.
Geburtstag.

28. Ein unbekannter Täter überfiel die Tankstelle bei
der Garage Plüss an der Oltnerstrasse, bedrohte
die Tankwartin mit einem Messer und machte sich
mit der Beute von rund 3000 Franken aus dem
Staub.

MÄRZ
1. Vortrag von Frau Dr. Heidi Neuenschwander vor

der Historischen Vereinigung Alt Aarburg im
Kurthhaus über das Phänomen der Berner
Munizipalstädte am Beispiel Lenzburgs.

3. Die Bibliothekskommission und der Schlüssel
luden zu einer Autorenlesung ins Kurthhaus mit
dem im Kanton Freiburg lebenden Schriftsteller
Lukas Hartmann, der bereits am Nachmittag einer
begeistert mitgehenden Schülerschar aus seinem
neuesten Jugendbuch vorlas.

4. Der Aarburger Schulpflegepräsident Martin Plüss
demissioniert infolge Wegzugs aus der Gemeinde
auf den 30. Juni.

4. Die Waliserin Lynn Richards stellt bis zum 6. April
im Gasthof Bären ihr umfangreiches Werk zur
Schau, das von Bleistift- und Kohlenstiftzeichnun-
gen bis zu Öl- und Aquarellbildern reicht. An der
Vernissage, die von Rolf Nyffeler, Saxophon, und
Rolf Mosele, Gitarre, umrahmt wurde, stellte Ruth
Christen die Künstlerin vor.

5. Die Gemeinde Aarburg hat im Bezirk Zofingen
mit 15 Gaststätten nach dem Hauptort mit 32 die
zweitgrösste Anzahl von Wirtschaften.

9. Das neu umgebaute Altersheim Falkenhof wird an
einer Presseorientierung einer breiteren Öffentlichkeit

vorgestellt.

10. Aarburg zählte Ende Februar noch 166 Arbeits¬
lose, davon 72 Frauen. Gegenüber dem Vormonat
ist die Arbeitslosenzahl um 16 zurückgegangen.

10. Das generelle Projekt «Verkehrssanierung Aar¬
burg» wurde dem Grossen Rat, verbunden mit
einem Kreditbegehren über 109 Millionen Franken,

zugeleitet.

13. Filmvortrag «Der verlorene Planet», im Lokal der
Heilsarmee.

14. Die Aarburger Theatergruppe, die im vergange¬
nen Herbst auf der Festung das Stück «Gouner-
bluet» über das Leben und Sterben des berüchtigten

Gauners Bernhart Matter zur Aufführung
brachte, will weitermachen und so die alte Aarburger

Theatertradition wieder aufleben lassen.

18. Lisa Bühler-Graber, Grabenstrasse 4, feiert ihr 92.
Wiegenfest.

18. Der Gemeinderat präsentiert an einer Pressekon¬
ferenz den Rechnungsabschluss 1993, der einen
Bilanzfehlbetrag von fast einer Million Franken
aufweist. Zu denken geben vor allem die hohen
Steuerausstände von über 2 Millionen Franken.
Für das nächste Jahr wird wohl eine Steuererhöhung

nicht zu umgehen sein.

22. Der Aarburger Erich Schnyder wurde mit 166 von
178 abgegebenen Stimmen mit einem Glanzresultat

zum Präsidenten des Aargauischen Grossen
Rates für die Amtsperiode 1994/95 gewählt.
Anschliessend an die Wahl traf der neue Präsident
mit weiteren Ehrengästen in zwei Weidlingen,
gefahren von den Aarburger Pontonieren, am
Aarequai ein, begrüsst von den lokalen Behörden
und einer grossen Menschenmenge, wonach die
Gemeinde zu Ehren des Gewählten einen Apéritif
offerierte. Im Anschluss daran stieg in der neuen
Mehrzweckhalle Paradiesli, die, obschon erst im
Rohbau, für diesen Zweck hervorragend
hergerichtet, ein denkwürdiges Fest zur Präsidentenfeier
mit einem hervorragenden Programm,
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einem vorzüglichen Nachtessen aus der Kronenküche,

gekonnt präsentiert vom Servierpersonal
der Krone unter tatkräftiger Mitwirkung der
Aarburger Vereine. Dem Vernehmen nach dauerte
der Anlass für die Ausdauerndsten unter den
Gästen bis in die frühen Morgenstunden.

23. Der Frauenverein verabschiedete an seiner Gene¬

ralversammlung im Bären nach 20jähriger
Vorstandstätigkeit Frau Leni Flury. Während dieser
langen Zeit besorgte Frau Flury mit viel Umsicht
und Einsatz das Ressort Krankenpflege und die
Kasse. Anschliessend an die Geschäfte hielt der
frühere Altersheimleiter Hans Brändli einen
informativen Lichtbildervortrag über seine Tätigkeit

im Rahmen des HEKS und dessen Hilfstätigkeit
in den früheren Ostblockländern.

25. Aufrichtefeier der Aarburger Mehrzweckanlage
Paradiesli. Mit einem attraktiven Showprogramm,
einigen kurzen Ansprachen und einem vorzüglichen

Nachtessen wurde allen beteiligten
Handwerkern der beste Dank für ihre Arbeit an diesem
Grossbauwerk abgestattet.

26. Der Aarburger alt Vizeammann Otto Bolliger
wurde an der Abgeordnetenversammlung der
Gemeindeverbände Abwasser und Kehricht nach
13jähriger Vorstandstätigkeit verabschiedet.

26. Die Byland-Cadieli-Stiftung hat in ihrem vierten
Rechnungsjahr an insgesamt 6 Empfänger total
Fr. 35 900.— Beiträge für kulturelle Veranstaltungen

oder für die Pflege von wertvollem Kulturgut
ausgerichtet.

28. Im Bären fand vor vollbesetztem Haus das erste
der beiden Konzerte der Musikschule Aarburg
statt. Es musizierten Schülerinnen und Schüler
der Blockflöten-, Querflöten-, Klavier- und
Saxophonklassen, und zum Schluss trat sogar die
«Anfänger-Band» der Musikschule mit 2 Darbietungen

vor die begeisterten Zuhörer.

31. Im Altersheim Fluematte in Dagmersellen durfte
heute Frieda König-Hürzeler ihren 96. Geburtstag

feiern.

APRIL
1. Musik zum Karfreitag in der Stadtkirche mit

Madeleine Nüssli, Orgel, und Hans-Peter Tschannen,

Bariton.

7. Im Pflegeheim Brunnematt in Wangen feiert
Margaritha Bisang-Probst ihren 94. Geburtstag.

8. Vernissage im Bären: Ron Waeny, einem grösse¬
ren Publikum bekannt als Clown Ron Dideldum,
zeigt bis zum 4. Mai seine Werkschau. Die
hauptsächlich in Acrylfarbe gemalten Bilder zeigen ein
erstaunlich breites Spektrum des phantasievollen

Erzählers. Ruth Christen als Vernissagerednerin
begrüsste die zahlreichen Gäste, den musikalischen

Rahmen bestritten Michi Burkhard, Klavier,

Felix Schaufelberger, Bass, und Rolf Nyffe-
ler, Saxophon.

8. Im Altersheim Dagmersellen begeht Ida Flori-
Jurt ihr 93. Wiegenfest.

9. Der Aarburger Gemeindeammann Paul Sutter
hat beim Regierungsrat einen Vorstoss
eingereicht, der bei Wahlen und Abstimmungen die
briefliche Stimmabgabe bis zur Urnenöffnung am
Sonntagmorgen ermöglichen soll.

10. Die Arbeitslosenzahl in Aarburg ist per Ende
März auf 160 zurückgegangen.

11. Im Altersheim Fluematte in Dagmersellen feiert
Emil Spörri seinen 96. Geburtstag.

11. Das Aarburger Sportgeschäft Kaltaveridis hatte in
der Nacht Besuch von ungebetenen «Grosseinkäufern».

Die Besucher liessen Waren im Wert
von ungefähr 50 000 Franken mitlaufen.

12. Betreibungsbeamter Willi Peyer musste nach fast
34 Jahren im Dienst der Gemeinde (30 Jahre als

Betreibungsbeamter) aus gesundheitlichen Gründen

vorzeitig in Pension gehen. Als sein Nachfolger

wurde Thomas Hochstrasser und als dessen
Stellvertreterin Claudia Wiedmer gewählt.

12. Die Chemische Fabrik G. Zimmerli AG wird im
Laufe dieses Jahres ihre Produktion einstellen.
Eventuell wird die Rothrister Firma Schärer &
Schläpfer AG einen Teil der Mitarbeiter übernehmen.

12. Auf der Festung führte der Aargauische Gemein¬
nützige Frauenverein seine diesjährige
Generalversammlung durch. Die Aarburgerin Erika
Soland leitete nach 9 Jahren zum letzten Mal die
Versammlung und wurde in Anerkennung ihrer
Verdienste zur ersten Ehrenpräsidentin ernannt.

13. Das Kaffee im Aarburger Jugendtreff in der Alten
Turnhalle erhält einen neuen Anstrich. Die Leiterin

Maria Russo will mit jugendlichen Frondienstlern

eine etwas fröhlichere Umgebung gestalten.

16. Die diesjährige Velobörse, durchgeführt von der
IG Velo, war trotz des schlechten Wetters ein
Erfolg.

16. Der STV Aarburg hat in der regionalen Volley¬
ball-Meisterschaft den Aufstieg in die 2. Liga
geschafft.

21. Die Pensionäre des Altersheims Falkenhof sind
nach über einjähriger umbaubedingter Abwesenheit

aus ihrem Exil in Dagmersellen wieder nach
Aarburg zurückgekehrt. Die Bewohner machten
einen Ausflug in den Zürcher Zoo, während
Armee- und Zivilschutz-Einheiten Hab und Gut
der Insassen wieder nach Aarburg
zurückbrachten.
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22. Die Kantone Aargau und Solothurn wollen der
Aare-Tessin AG die Konzession für den Neubau
des Kraftwerks Ruppoldingen erteilen. Die alte
Konzession läuft Ende 1994 ab.

23. 50 Buben und Mädchen Hessen sich von Mitglie¬
dern des Sportfischervereins Aarburg und dem
kantonalen Fischereiaufseher Hans Minder an der
Aare in die hohe Kunst des Angelns einführen.

24. 5. 1000er-Stägeli-Lauf am Born bei bestem Wet¬
ter mit über 180 Teilnehmern. Gleichzeitig nahmen

etwa 380 Volksläufer den ebenfalls vom STV
Aarburg organisierten Volksmarsch um den Born
unter die Füsse. Siegerin bei den Frauen: Susanne
Hersperger, Wangen, 11:10:86; in der Hauptkategorie

Ueli Horisberger, Huttwil, 7:16:36.

26. Am Altersnachmittag im Kirchgemeindehaus an
der Feldstrasse bereitete die Trachtenvereinigung
Ölten und Umgebung den Senioren einen
vergnügten Nachmittag. Mit Liedern und Volkstänzen

verging die Zeit nur allzu rasch. Erstmals
waren auch die Pensionäre des Altersheims
Falkenhof nach der Rückkehr von Dagmersellen wieder

mit von der Partie.

26. Der Grosse Rat tagte zum ersten Mal unter dem
Vorsitz seines neuen Präsidenten, Erich Schnyder,
Aarburg.

29. Heute feiert Sophie Schärer-Trächsel im Alters¬
heim Falkenhof ihren 91. Geburtstag.

29. 139. GV des STV Aarburg. Die einzelnen Abtei¬
lungen des Vereins werden in Zukunft organisatorisch

und finanziell selbständig: der Gesamtverein
bleibt aber bestehen. Daniel Frey und Heidi
Lehmann — als erste Frau in der Geschichte des TV
Aarburgs — wurden zu Ehrenmitgliedern
ernannt.

30. Nach 42 Jahren im Dienst der SBB geht heute alt
Gemeindeammann Robert Walser in die wohlverdiente

Pension. Nach verschiedenen Stellen in der
ganzen Schweiz war er zuletzt in Aarau als Leiter
der Güterexpedition tätig.

MAI
1. Emmi und Paul Gisler übernehmen die von der

Aargauischen Zentralmolkerei aufgegebene
«Chäsi» in eigener Regie und leisten so einen Beitrag

gegen das Lädelisterben. Möge ihnen Erfolg
beschieden sein!

3. 117 Personen spendeten an der vom Samariterverein

organisierten Blutspende von ihrem
kostbaren «Saft».

3. Brugger Sappeur-Rekruten helfen bei der Restaurierung

des Galgens in der Kloos, der bei
Holzhauerarbeiten beschädigt wurde, mit ihren schweren

Geräten mit. Die Steinmetzarbeiten werden
durch den Rothrister Steinbildhauer Daniel Christen

ausgeführt.

4. Die Aarburger Telefonzentrale ist mit einer neuen
digitalen Zentrale ausgerüstet worden, die heute
in Betrieb genommen wurde. Die neue Anlage
ermöglicht verschiedene neue Dienstleistungen.

6. Im Pflegeheim Brunnematt in Wangen feiert
Gottfried Bühlmann, ehemaliger Aarburger,
seinen 90. Geburtstag.

6. Vernissage im Bären: «Haltestellen mit dem Pinsel»

heisst die Schau von Aquarellen der 1923
geborenen Oftringerin Verena Reist, die Impressionen

aus dem In- und Ausland umfasst, welche
die frühere Hauswirtschaftslehrerin zum Einfangen

von Stimmungen und Eindrücken animierten.
Die Vernissage wurde bereichert durch einen
Klaviervortrag des jungen Oftringer Pianisten Fabian
Lüscher und einen Blockflötenvortrag der beiden
Grosstöchter der Künstlerin, Andrea und Fränzi
aus Eptingen.

7. Tag der offenen Türe im kantonalen Asylantenheim

an der Brodheiteristrasse, wo im Augenblick
26 Asylbewerberinnen und -bewerber aus
Bosnien, Sri Lanka und Somalia untergebracht sind.

7. Ausflug des Schlüssels in Bruno Webers
«Weinrebenpark» in Spreitenbach. In jahrezehntelangem
Schaffen schuf der Künstler gemeinsam mit seiner
Frau ein Gesamtkunstwerk, das den Betrachter
immer wieder verblüfft und überrascht.

7. Nach der neuesten Bevölkerungsstatistik hat die
Gemeinde Aarburg mit 28,5% den höchsten
Ausländeranteil im Bezirk, gefolgt von Oftringen
mit 26%.

8. Heute feiert Alice Rappo-Schenker an der
Dürrbergstrasse 30 bei guter Gesundheit ihren 90.
Geburtstag. Die rüstige Jubilarin besorgt ihren
Haushalt noch selbst.

15. Mai-Singen des Jodlerklubs Burghalde im Südteil
der Gemeinde.

15. «GP von Aarburg»: 60 Steuermänner von Buggy-
Miniatur-Rennautos trugen auf der Schulhauswiese

im Paradiesli ein GP-Rennen aus.

16. Vortrag über Kinesiologie von Monika Harms in
der Alten Turnhalle, durchgeführt von der
Vereinigung Schule und Elternhaus.

16. Im Zuge seiner Sparmassnahmen streicht der
Gemeinderat das Nachtessen für die aus der
Wehrpflicht entlassenen Offiziere und Soldaten.
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17. Der Aargauische Grosse Rat genehmigt opposi¬
tionslos das generelle Projekt für die Verkehrssanierung

in Aarburg.
18. Inspektion der Aarburger Feuerwehr durch das

Aargauische Versicherungsamt, mit ausgezeichneter

Benotung durch die Experten.
19. «Jahrhundert-Regen» mit gewaltigen Schäden

und Verkehrszusammenbrüchen hauptsächlich im
Aargau. In Aarburg halten sich die Schäden in
Grenzen. Im Gebiet der Waage trat die Aare über
die Ufer und überschwemmte Känzeli und
Uferwege.

20. GV der Genossenschaft Bären. Um die bestehen¬
den Turbulenzen endlich zu beendigen, ist man
auf der Suche nach einem neuen Pächter, der nach
Möglichkeit eine breitere Eigenkapitalbasis
mitbringen sollte.

22. Marie Wullschleger-Willemain an der Oltner-
strasse 77 feiert ihren 91. Geburtstag.

24. Die GV der Fernsehgenossenschaft beschliesst
den Ausbau des Primär-, Sekundär- und Tertiärnetzes

auf 600 MHz und den Wechsel des
Signallieferanten (bisher Genossenschaftsverband
Geissacher, neu Telecom PTT, Ölten).

25. Altersausfahrt mit 135 Teilnehmern. Die Fahrt
führte rund um den Napf, durch das Entlebuch
und das Emmental zum Zvierihalt ins Rohri-
moosbad. Bei ihrer Rückkehr am späteren Abend
wurden die Senioren mit einem Ständchen der
Stadtmusik empfangen.

27. Der Gemeinderat macht erneut auf die prekäre
Finanzlage Aarburgs aufmerksam. Strom und
Wasser sollen teurer werden, und 1995 steht eine
Steuererhöhung von 5 % ins Haus.

28. Tag der offenen Tür in der ARA Aarburg nach
Beendigung der 1. Umbauetappe. Damit besitzen
wir heute die modernste Kläranlage der Region.

28. Der schnällscht Aarbiger: Bei fast 200 Teilneh¬
mern siegen Sandra Hutter und Bruno Ribeiro.

29. Auf der Strecke Ölten—Bern verkehren ab heute
die Personenzüge ohne Kondukteure.

31. Fussball-Freundschaftsspiel auf dem Längacker:
FC Grossrat - FC AEW 1:1. Der Spieler des FC
Grossrat, der als einziger den Platz nicht fand und
damit den verspäteten Anpfiff des Spiels
verursachte, schoss den Treffer für den FC Grossrat.

31. Per Ende Mai tritt Rudolf Leibbach nach 24 Jah¬

ren Tätigkeit als Friedhofgärtner vorzeitig in den
Ruhestand.

JUNI
1. An der Frohburgstrasse 62 feiert Johanna Morf-

Walther ihren 92. Geburtstag.

1. Gerhard Peyer, Wikon (aufgewachsen in
Aarburg), und Bruno Stadler, Aarburg, sind seit heute
mit ihren Velos unterwegs nach Zentralasien. In 5
Monaten wollen sie über Österreich, Ungarn, die
Ukraine nach der Krim, dann mit der Fähre durch
das Schwarze Meer und das Kaspische Meer,
durch die Turkmenische Wüste, Usbekistan und
Kirgisien. Im Süden von Kasachstan wollen sie
dann die chinesische Grenze überqueren und
anschliessend mit der Transsibirischen Eisenbahn
nach Hause zurückkehren.

2. In seinem 84. Altersjahr ist der ehemalige Verwalter

der Volksbankfiliale Aarburg, Willy Hochuli-
Ruesch, in Oftringen gestorben.

4. Kleintierschau des OV Aarburg im Areal der
Hans Blattner AG mit musikalischer Unterhaltung

und Frühschoppenkonzert des Jodlerklubs
Burghalde am Sonntag.

6. Rolf Gehrig, Juniorchef in der Spenglerei Max
Gehrig, bestand mit gutem Erfolg die Eidg.
Meisterprüfung als Sanitär-Installateur.

8. Aarburg zählte Ende Mai noch 141 Arbeitslose.

9. Die Aarburger Rechnungsgemeinde billigt Rechnung

und Rechenschaftsbericht und stimmt allen
weiteren Geschäften mehrheitlich zu. Es fallen
aber auch deutliche Worte aus der
Versammlungsmitte Richtung Gemeinderatstisch bezüglich
der Aarburger Finanzmisère.

10. Ausstellung von Roy Buschbaum im Bären. Ver¬
nissage musikalisch und textlich umrahmt durch
René von Grünig, Klavier und Keyboard, mit
einer Betrachtung «Kunst oder der Verlust der
Wirklichkeit». Die Schau steht unter dem Thema
«Serie Uranus und andere Welten» und zeigt
ausschliesslich abstrakte Werke.

12. An der Pilatusstrasse 47 feiert Elise Dutly ihren
91. Geburtstag, und im Altersheim Sonnenberg
Reinach AG die Aarburgerin Marie Geiser ihren
90.

12. Abstimmungsresultate: Eidgenössisch: Kultur¬
förderung: Gemeinde 663 Ja, 810 Nein, Kanton
60 916 Ja, 83 819 Nein, Bund 1058 654 Ja,
1017 924 Nein, am Ständemehr gescheitert;
Erleichterte Einbürgerung: Gemeinde 651 Ja,
842 Nein, Kanton 68 592 Ja, 77 998 Nein, Bund
1114 561 Ja, 993 686 Nein, am Ständemehr
gescheitert; Blauhelm-Vorlage: Gemeinde 588
Ja, 903 Nein, Kanton 56 388 Ja, 90 009 Nein,
Bund 898 925 Ja, 1203 870 Nein. Kantonal:
Steuergesetzrevision: Gemeinde 967 Ja, 373
Nein, Kanton 86 603 Ja, 38 004 Nein; Gegenvorschlag

zur Rentnerinitiative: Gemeinde 764 Ja,
362 Nein, Kanton 82647 Ja, 39 309 Nein; Ein-
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führungsgesetz AHVG/IVG: Gemeinde 974 Ja,
273 Nein, Kanton 90 399 Ja, 32 606 Nein. Bei der
Ersatzwahl in die Schulpflege wird ein 2. Wahlgang

notwendig, da keiner der 3 Kandidaten das
absolute Mehr von 469 erreicht: Der parteilose
Reto Biland erhielt 368 Stimmen, Rolf Walser
(SP) 340, und Rolf Brunner (FDP) erzielte 203
Stimmen.

14. Auf den 1. Januar 1995 wird sich die Gemeinde
Aargurg der Service-Lösung des Kantons für den
Steuerbezug anschliessen und damit den seit Jahren

gefahrenen Extrazug aufgeben.

19. An der Lerchmattstrasse 17 feiert Camilla Zim-
merli-Thommen ihren 94. Geburtstag.

20. Anna Müller-Albrecht, Oltnerstrasse 66, feiert
ihren 90. Geburtstag.

22. Der Gemeinderat sperrt der Genossenschaft
Bären den jährlichen Betriebsbeitrag von 22 500
Franken, da der Weiterbestand der Genossenschaft

nicht gesichert sei.

24. Die Mehrzweckhalle Paradiesli wird mit einem
Festakt ihrer Bestimmung übergeben, anschliessend

Unterhaltung mit Che & Ray und den
«Jokers».

25. Unterhaltungsabend in der neuen Mehrzweck¬
halle. Der Besuch wurde leider durch ein kurz vor
Beginn niedergehendes heftiges Gewitter sehr
beeinträchtigt. Einzig das grosse Kuhbingo konnte
vorher trocken stattfinden.

26. Aarburger Jugendfest im Gebiet der neuen Mehr¬
zweckhalle mit dem Schülerumzug durchs
verkehrsfreie Städtchen bei wunderbarem Sommerwetter

unter grosser Anteilnahme der Bevölkerung.

30. Die Aarburger Paradiesli-Gärtnerei Daniel Heini-
ger übernimmt neu die Betreuung und den Unterhalt

der Friedhofanlage Tiefelach als Nachfolgerin
des frühpensionierten Rudolf Leibbach.

30. Die Aarburger Bezirksschüler erreichen mit
einem Schnitt von 5,01 den höchsten Notendurchschnitt

seit Einführung der Abschlussprüfungen.

30. Katharina Roth-Fritschi, die älteste Aarburgerin,
feiert im Altersheim Falkenhof, wo sie seit dessen

Eröffnung wohnt, ihren 97. Geburtstag bei guter
Gesundheit.

JULI
6. Die reformierte Kirchenpflege ist der Ansicht,

dass das Arbeitsverhältnis mit ihrem Pfarrer, der
wegen seiner Tätigkeit als Wohnungsvermieter
unter Beschuss gekommen ist, ernsthaft zu
überprüfen sei.

7. Der scheidende Schulpflegepräsident Martin
Plüss wurde anlässlich eines Apéros in der
Rathaushalle offiziell verabschiedet.

9. Die Zahl der Arbeitslosen ist im vergangenen
Monat erneut zurückgegangen. Ende Juni waren
in Aarburg noch 129 Personen gemeldet.

19. Die Stadtbibliothek lieh im vergangenen Jahr an
228 Tagen 15 926 Bücher, Zeitschriften und
Spiele aus. Etwa 800 Leserinnen und Leser
benützten diese beliebte Institution.

23. Das kantonale Baudepartement verabschiedete
eine Studie, wonach im Raum Aarburg/Murgenthal

keine weiteren Aareübergänge nötig sind.
Hingegen sollen die beiden bestehenden Brücken
zur Schonung vom motorisierten Verkehr durch
Ersatzbrücken entlastet werden. Der neue Übergang

in Aarburg soll dannzumal an den westlichen
Siedlungsrand zu stehen kommen.

23. Die Abwasserreinigungsanlage Aarburg gab im
vergangenen jähr 6934 m3 Klärschlamm an die
Landwirtschaft ab; das sind 43% des gesamten
Anfalls.

25. Ernst Schmid ist heute zum letzten Mal als
Zustellbeamter im Postamt Aarburg im Dienst.
Nach 20 Jahren Postdienst benützt er die
Möglichkeit zur Frühpensionierung mit 63 Jahren.

28. Neuer Akt im Drama um den Aarburger Bären:
Der Gasthof bleibt ab heute bis auf weiteres
geschlossen.

29. Beginn des Wasserfestes des Pontonierfahr-
vereins.

30. An der Pilatusstrasse 35 feiert Hanna Fritschi-
Hilfiker ihren 92. Geburtstag.

30. 40 Jahre Wasserfest mit Riesen-Feuerwerk und
weit über 10 000 Besuchern.

AUGUST
1. An der Bundesfeier an der Aarewaage hält Nationalrat

Peter Bircher aus Wölflinswil die
Festansprache unter dem Motto «Lebensquelle Wasser
heisst Leben für alle».

3. Willy Baumann spendete bei der letzten
Blutspende zum 50. Mal von seinem kostbaren Saft
und erhielt dafür die Karaffe des Schweiz. Roten
Kreuzes.

5. Open-Air an der Aarburger Waage mit der «Phil-
Moehrke-Group» aus Deutschland und den
einheimischen «No Worry».

6. Am Kreisspieltag der Männerturner auf der Höhe
gewann der TV Strengelbach vor dem TV
Aarburg.
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6. Die Aarburger Fussballer weihen ihren sanierten
und ausgebauten Sportplatz im Längacker mit
einem bunten Strauss von Aktivitäten ein.

7. Im Rahmen der Sportplatz-Einweihung spielten
die Aarburger Senioren im Vorspiel gegen eine
Behördeauswahl, wonach dann das Fanionteam
gegen den FC Aarau Nachwuchs verstärkt antrat
und mit 2:10 Toren das Nachsehen hatte.

11. In Aarburg waren Ende Juli noch 125 Personen
arbeitslos gemeldet, davon 52 Frauen.

13. Rund 80 Neuzuzüger wurden vom Gemeinderat
in ihrer neuen Heimat willkommen geheissen,
besuchten nach Wahl entweder die Festung oder
das Heimatmuseum, absolvierten eine Rundfahrt
auf der Aare und wurden zum Schluss beim
Bootshaus des Nautischen Clubs mit einem
Imbiss, gespendet vom Gewerbeverein, und mit
einem Ständchen des Jodlerklubs Burghalde
beglückt.

15. Ida Hunziker-Gygax konnte am Friedauweg 17

ihren 90. Geburtstag feiern.
17. Der Gemeinderat verzichtet aus Spargründen

künftig auf die Abgabe des gedruckten Voranschlags

und des Rechenschaftsberichtes in alle
Haushaltungen. Die beiden Broschüren müssen in
Zukunft von den Interessnten auf der Gemeindekanzlei

abgeholt werden.

26. Das Aarburger Alters- und Pflegeheim «Falken¬
hof» feiert über dieses Wochenende nach umfangreichen

Sanierungs- und Umbauarbeiten seine
offizielle Wiedereröffnung mit einem 2V2tägigen
Fest.

27. Die Franke-Gruppe expandiert weltweit und
beschäftigt heute 2800 Mitarbeiter, davon im
Stammhaus in Aarburg 730. Sie erzielte 1993
einen konsolidierten Umsatz von mehr als 600
Millionen Franken bei einem betrieblichen Cash
flow von 9V2%.

28. Die Jungpontoniere trugen in Aarburg ihre
Schweizer Meisterschaft aus. Sieger wurde ein
Paar aus Eglisau, vor den Aarburgern Sandro
Wullschleger und Marco Zinsli.

29. Die Referendumsfrist für die Aarburger Umfah¬
rung ist unbenutzt abgelaufen. Damit steht der
Realisierung des «Jahrhundert-Bauwerkes»
nichts mehr im Wege.

31. Der Regierungsrat schlägt eine Erhöhung der
Motorfahrzeugsteuern um 25% vor, damit unter
anderem auch die bereits bewilligte Aarburger
Kernumfahrung finanziert werden kann. Das
letzte Wort über die Erhöhung hat der Aargauer
Souverän.

31. Der Aarburger Bären kann weitergeführt werden.
Die finanzierende Bank hat zu einer tragbaren
Lösung Hand geboten, doch fehlt noch immer ein
Pachtinteressent.

SEPTEMBER

1. In der Alten Turnhalle wird heute die LOS-Bera-
tungsstelle zur Unterstützung und Beratung von
Stellenlosen eröffnet. Diese Beratungsstellen werden

von den Aargauischen Landeskirchen getragen

und vom Kanton unterstützt. Die Aarburger
Stelle wird von Doris Bachofen aus Oberentfelden
betreut.

1. Pol Wm Willi Theiler feiert sein 25jähriges
Dienstjubiläum als Stadtpolizist in Aârburg.

1. Im Städtli 26 eröffnen Leo Mantella und Marie-
Therese Britschgi ihr neues Geschäft für italienische

Spezialitäten mit dem Namen «Casa nostra».

1. Auf Einladung der Bibliothekskommision und
des Schlüssels liest im Kurthhaus vor einem leider
nicht sehr zahlreichen Auditorium Frau Sylvia
Loretan aus Kandersteg aus ihren Werken. Der
Aarburger Schüler Samuel Bucher umrahmte die
Lesung mit Vorträgen auf seinem Schwizerörgeli.

3. Die Aarburger Garage Arnet AG feiert ihr 20j
ähriges Bestehen und lädt nach erfolgtem Umbau zu
einem Tag der offenen Tür ein.

3. Die Aarburger Schützen holten am Absenden des

Aargauischen Kantonalschützenfestes den
Goldlorbeer ab: Die Stadtschützen klassierten sich in
der 2. Kategorie mit 47,364 Punkten im 6. Rang,
während die Militärschützen in der 3. Kategorie
mit 47,594 Punkten gar im 3. Rang landeten. Auf
50 m klassierte sich der Pistolenclub mit 90,970
Punkten im 9. Rang in der 2. Kategorie.

4. Die drei ersten Ehrenmitglieder des Aarburger
Ruderclubs, Dr. Manfred Frey, Hansheini Schiess
und Max Morf, spendeten dem Verein einen
neuen Doppelvierer, der am Bootshausfest
getauft und gleich eingeweiht wurde.

4. Der Nautische Club feiert über dieses Wochenende

auf der Aare und in seinem schmucken
Bootshaus an der Wiggermündung seinen 75.
Geburtstag und weiht gleichzeitig eine neue
Fahne.

4. Im Altersheim Falkenhof feiert Christine Welte-
Flory, die nimmermüde Drehorgelspielerin des

vergangenen Einweihungsfestes, ihren 92.
Geburtstag.

5. Der Aarburger «Moonwalker», der seit längerer
Zeit leersteht, sollte dringend veräussert werden,
doch fehlt weiterhin ein Kaufinteressent.

6. Das Büro des Solothurner Kantonsrates weilte
anlässlich seines Besuches beim Aargauischen
Grossen Rat mit Ratspräsident Erich Schnyder
auf der Festung Aarburg, wo sie von Direktor Urs
Hämmerle begrüsst wurden und nachher zum
Nachtessen in die «Krone» dislozierten.
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7. Der Schlüssel lud zur Exkursion ins Kunstmuseum

Ölten, wo Konservator Peter Killer eine
Führung durch die Sammlung unter dem Titel
«Wie schön dürfen Bilder sein?» veranstaltete.

8. Die Aargauer «alt Grossratspräsidenten» waren
in Aarburg bei ihrem jüngsten Spross, Erich
Schnyder, zu Gast und wurden im Heimatmuseum

willkommen geheissen.

9. Die Aarburger Herba AG rundet ihr Kosmetik-
Sortiment mit der Vertretungsübernahme der
Marke «Cutex» ab und verspricht sich damit eine
Umsatzzunahme von rund 33%.

9. Ruth Scheidegger-Meier eröffnet in ihrem Atelier
an der Letzigasse 5 ihre bis zum 18. September
dauernde Puppenausstellung mit einem sagenhaft
schönen Ausstellungsgut.

9. Jungbürgerfeier auf der Festung und im
Kirchgemeindesaal an der Feldstrasse mit 36
Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die einen informativen

und abwechslungsreichen Abend verbrachten.

10. Die Aarburger Feuerwehr instruierte auf spieleri¬
sche Weise Wölfe und Bienli der Pfadi Rothburg
über die Gefahren des Feuers und das richtige
Verhalten bei Brandausbrüchen.

13. Die Gemeinde Aarburg hat mit 29,2% den höch¬
sten Ausländeranteil aller Gemeinden im Bezirk
Zofingen.

14. Aarburg weist einen Leerwohnungsbestand von
13,3% auf und steht damit an 3. Stelle im Bezirk
nach Oftringen (27,3%) und Zofingen (21,7%).

15. In Aarburg waren Ende August noch 116 Perso¬

nen als arbeitslos gemeldet, 51 Frauen und 65
Männer.

17. Die Aarburger Handballer durften in ihrem ersten
Meisterschaftsspiel der neuen Saison ihre neue
Heimhalle einweihen. Leider verloren sie dabei
ihr Auftaktspiel gegen den TV Horw eher
unglücklich mit 19:20 Toren und müssen auf ihre
ersten Punkte warten.

18. Der FC Aarburg veranstaltete zu Gunsten seiner
Juniorenabteilung einen Sponsorenlauf, der dank
guter Witterung einen schönen finanziellen Erfolg
erbrachte.

20. Die Franke-Stiftung verlieh ihren diesjährigen
Preis dem im Ruhestand lebenden Zofinger
Stadtpfarrer Rudolf Weber in Anerkennung seines

jahrzehntelangen Einsatzes für kulturelle und
soziale Belange und sein umfangreiches journalistisches

und literarisches Schaffen.

21. Die Neue Aargauer Bank soll von der Kreditan¬
stalt übernommen, aber im Prinzip unter dem
bisherigen Namen weitergeführt werden.

21. Die Aargauer Bezirksamtmänner führten ihre
Halbjahreskonferenz in der «Krone» in Aarburg
durch.

24. Die Aarburger Pontoniere, der Nautische Club
und der Sportfischerverein führten gemeinsam
eine Aare-Putzete durch. Der Gemeinderat
offerierte den über 60 Beteiligten nach der dreistündigen

anstrengenden Arbeit eine währschafte Suppe
mit Spatz.

24. Die Ortsbürger luden zum öffentlichen Waldgang
in die Säli-Waldungen.

24. Die Aarburger Historikerin Carlien Strasky hat
die im Auftrag der Vereinigung Alt Aarburg
vorgenommene Sichtung der Bücher-, Handschriften-

und Planbestände im Heimatmuseum
abgeschlossen. Ziel dieser Arbeit ist am Schluss die
EDV-mässige Inventarisierung der Bestände.

25. Auf Einladung des Schlüssels trat auf einer
Matinée mit Frühstück in der Alten Turnhalle die
bekannte Aargauer Jazzformation «It Glaesnt
Matter» auf. Sie präsentierten vor vollem Haus
gekonnten Jazz der verschiedensten Stilrichtungen.

25. Abstimmungswochenende. Eidgenössisch: Ver¬
bot der Rassendikriminierung, Gemeinde 783 Ja,
763 Nein, Kanton 75 370 Ja, 82 854 Nein, Bund
1132 326 Ja, 939 738 Nein. Aufhebung der
inländischen Brotgetreide-Verbilligung, Gemeinde
957 Ja, 546 Nein, Kanton 95 968 Ja, 57 485 Nein,
Bund 1295 237 Ja, 706 215 Nein. Im 2. Wahlgang
der Schulpflege-Ersatzwahl wurde der von der
Ortsbürgervereinigung unterstützte parteilose
Reto Biland mit 534 Stimmen gewählt. Auf
seinen Gegenkandidaten Rolf Walser (SP) entfielen
387 Stimmen. Bei der Ersatzwahl für die
Geschäftsprüfungskommission machte im ersten
Wahlgang der unbestrittene Kandidat der SVP,
Hermann Wenger, bei einem absoluten Mehr von
252 mit 445 Stimmen das Rennen.
Bei den kirchlichen Wahlen der reformierten
Kirchgemeinde wurden alle 6 wiederkandidierenden

Kirchenpfleger, der Kirchenpflegepräsident
und die beiden Synodalen mit guten Stimmenzahlen

für eine weitere Amtsdauer bestätigt.

27. Der gemeinnützige Frauenverein besuchte auf sei¬

ner Vereinsreise das «Emma-Kunz-Zentrum» in
Würenlos.

27. Im Rahmen eines Ergänzungskurses haben Ange¬
hörige der TT Betr Kp 22 ad hoc die alte analoge
Telefonzentrale in Aarburg demontiert und das

abgebrochene Material sorgfältig getrennt und der
Wiederverwertung zugeführt.
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